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Pressemitteilung 
 
Deutscher Preis für Ehrenamt »Take Off Award« wurde am 18.11.2017 verliehen / 
50.000 EUR Preisgeld in 5 Kategorien / Flughafen Berlin Brandenburg GmbH stiftete 
Preis in der Kategorie »Bildung« 

 
Am Samstag, 18.11.2017, fand unter der Schirmherrschaft von Prof. Dr. Rita Süssmuth die  
6. Preisverleihung des Take Off Awards, dem Deutschen Preis für Ehrenamt, als feierlicher Gala-
Abend im Holiday Inn Berlin Airport Conference Centre in Berlin-Schönefeld statt. Der Preis 
wurde in den Kategorien »Bildung«, »Ausbildung«, »Mitmenschlichkeit«, »Frauenrechte« und als 
»Ehrenpreis für das Lebenswerk« verliehen.  
 
Flughafen Berlin Brandenburg GmbH stiftete Preis in der Kategorie »Bildung« 
In der Kategorie »Bildung« wurde der Förderverein der Freunde der Herbert-Tschäpe-Schule Mahlow  
e. V. ausgezeichnet. Bereits zum 4. Male organisierte der Förderverein mit hohem Aufwand eine Fußball-
WM für Schulen. Mittlerweile kommen Schulteams nicht nur aus der Region, sondern beispielsweise 
auch aus dem rheinland-pfälzischen Cochem ins brandenburgische Mahlow. Nicht nur das gemeinsame 
Erleben steht dabei im Vordergrund, auch die professionelle Begleitung des Events in Bild und Ton und 
damit der Einblick in mögliche spätere Berufsfelder kommt nicht zu kurz. Den Preis überreichte Dr. 
Manfred Bobke-von Camen, Geschäftsführer Personal der Flughafen Berlin-Brandenburg GmbH. Die 
Laudatio hielt Günter Baaske, Minister für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg a.D.. Preis 
und Preisgeld in Höhe von 10.000 EUR wurden gestiftet von der Flughafen Berlin Brandenburg GmbH. 
 
Ehrenpreis für Holocaust-Überlebende 
Den »Ehrenpreis für das Lebenswerk« erhielt in diesem Jahr die knapp 96-jährige, aus Berlin 
stammende Holocaust-Überlebende Margot Friedländer. Friedländer setzt sich in besonderer Weise für 
die Völkerverständigung und ein friedvolles und tolerantes Zusammenleben ein. In den übrigen vier 
Preiskategorien – neben »Bildung«, waren dies »Ausbildung«, »Mitmenschlichkeit« und »Frauenrechte« 
– erreichten die Jury unter Vorsitz der Ministerin für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg 
Britta Ernst insgesamt 51 Bewerbungen unterschiedlichster Projekte aus dem ganzen Bundesgebiet. 
Jeder Preis ist mit insgesamt 10.000 EUR dotiert. 
 
Gala-Abend zur Preisverleihung mit zahlreichen Prominenten 
Bei der Preisverleihung und dem anschließenden Galaabend waren u.a. der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Michael Müller und Gattin, die Ministerin 
 für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg und Juryvorsitzende 
Britta Ernst, die beiden ehemaligen Ministerpräsidenten des Landes Brandenburg  
Manfred Stolpe und Matthias Platzeck, der Bischof der Evangelischen Kirche  
Berlin-Brandenburg-schlesiche Oberlausitz Markus Dröge, der Fraktionsvorsitzende  
der CDU Brandenburg Ingo Senftleben, Dr. Lore Peschel-Gutzeit, Berliner Senatorin  
für Justiz a.D. sowie Günter Baaske, Minister für Bildung, Jugend und Sport des Landes  
Brandenburg a.D. anwesend. 


